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Die Vereinten Nationen,

1. alarmiert über die Ausmaße, die der intern. Terrorismus angenommen hat,
2. in Erinnerung an die Grausamkeit der schon vollzogenen Terroranschläge,
3. bekräftigend, dass der internationale Terrorismus die Einheit der Vereinten Nationen gefährden könnte,
4. in Kenntnis, dass die Gefahren des internationalen Terrorismus jeden Staat der Welt betreffen,
5. mit dem Wunsch, die bestehenden Konflikte ohne Waffengewalt zu lösen und nicht die Konflikte, sondern die Ursachen zu bekämpfen,
6. jedoch entschlossen, eine Allianz der rechtschaffenden Staaten gegen den internationalen Terrorismus zu bilden,
7. geleitet von der Überzeugung, etwas gegen den gegenwärtigen Zustand tun zu können und zu müssen,
8. zu der Erkenntnis kommend, dass die Vereinten Nationen im Kampf gegen den Internationalen Terrorismus die führende Rolle spielen müssen, aber dabei nicht die selbst gesetzten Prinzipien außer Acht lassen dürfen,
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

9.      verurteilt jegliche Art von terroristische Anschlägen,
10. betont, dass der Kampf gegen den internationalen Terrorismus jeden Staat betrifft und somit eine der primären Aufgaben der Vereinten Nationen sein muss,

11. begrüßt, dass die überwiegende Mehrheit der UN-Mitglieder denselben Standpunkt wie die BRD inne hat,

12. fordert, dass der internationale Kampf gegen den Terrorismus besser koordiniert und somit effizienter wird durch folgende Maßnahmen:
- Terroristische Strukturen durch hohen Fahndungs- und Ermittlungsdruck zerstören
- Terrorismus bereits im Vorfeld abzuwehren
- Internationale Zusammenarbeit weiter auszubauen
- Bevölkerung schützen, vorsorgen und die Verwundbarkeit der Länder reduzieren
- Ursachen des Terrorismus beseitigen

